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Sie haben Lust auf eine kurzweilige Unternehmung ohne lange Anfahrt?

Unsere Minigolfanlage bietet ein günstiges Freizeitvergnügen 
im schattigen Grün zwischen spaßigen Bahnen für Alt und Jung.

Nach einer Runde Spiel und Spaß können Sie den Tag am 
Minigolf-Kiosk mit kühlen Getränken ausklingen lassen.

Öffnungszeiten:
Samstag – Sonntag     13.00 – 19.00 Uhr
Dienstag – Freitag       14.00 – 19.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten 
auf Anfrage: Tel. 0160/98244614

Bei Anfahrt mit dem Auto finden Sie Parkmöglichkeiten beim Schloßplatz oder in
der Tiefgarage, Schussenrieder Straße.
Bei Regen bleibt der Minigolfplatz geschlossen.       Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Am Samstag, den 04.08.2018 richtet die LG Oberschwaben (SGA; Abt. Leichtathletik) im
Stadion in der Lehmgrube bereits das 22. Feriensportfest aus. Die Wettkämpfe werden
gegen 12 Uhr beginnen, enden wird die Veranstaltung gegen 19 Uhr.
Interessierte sind herzlich dazu eingeladen, den Tag im Stadion zu verbringen und die
Nachwuchstalente anzufeuern, die sich schon zahlreich angekündigt haben und deren
bisherige Leistungen einen spannenden Wettkampftag erwarten lassen.
Für das leibliche Wohl ist am Kiosk mit Getränken, Salaten, Würstchen und Kuchen gesorgt.

Wir freuen uns auf Sie! Die Abteilung Leichtathletik

Die LG Oberschwaben lädt zum 22. Feriensportfest

Eintrittspreise:
Erwachsene                  3,00 €
Jugendliche                  2,00 €
Kinder bis 10 Jahre      1,50 €
Gruppen auf Anfrage
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Z im Hofgarten … endlich Ferienzeit!
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Redaktions- & Anzeigenschluss
Montag, 6. August 2018 um 11.00 Uhr 

Redaktionelle Beiträge an aulendorf-aktuell
@aulendorf.de, Telefon 07525/934-107

Anzeigen bitte direkt an die Druckerei!
aulendorf-aktuell@druckerei-marquart.de

Öffentliche Sitzungen
Mittwoch, 19. September 2018
AUT, kleiner Sitzungssaal

Montag, 24. September 2018
GR, Ratssaal

Apothekennotdienst an den 
Wochenenden/Feiertagen

Samstag, 4. August 2018
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Apotheke im real, Weingarten
Franz-Beer-Str. 108, Tel. 0751/7645508

Sonntag, 5. August 2018
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Hodrus’sche Apotheke, Altshausen,
Hindenburgstr. 36, Tel. 07584/3552

Alle Apotheken-Notdienste in Ihrer Nähe 
erfahren Sie unter Tel. 0800/0022833 oder
unter www.lak-bw.notdienst-portal.de

Ärztliche Notfallnummern:
An den Wochenenden von Samstag 8.00 Uhr
bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen von
8.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr er-
fahren Sie unter folgenden Telefonnummern
welcher Arzt Notfalldienst hat:
Ärztlicher Notdienst:                           116117
Kinderärztlicher Notdienst:     0180/1929288
Augenärztlicher Notdienst:     0180/1929346
Zahnärztlicher Notdienst:       0180/5911650
                                       bzw. 0180/5911630

Alarmierung bei Notfällen
Polizei Aulendorf/Altshausen    07584/92170
nach 20.00 Uhr                       0751/8036666
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall)               110
Krankentransport, Erste Hilfe,
Feuer, Rettungsdienst                              112
Wasserversorgung Stadt während
und außerhalb der Dienststunden     911185
Wasserversorgung für Blönried, 
Tannhausen und Zollenreute 
während der Dienststunden   07524/400240
nach Dienstschluss: Bereitsch. 0171/4209386
Deutsche Telekom                  0800/3301000
EnBW/Strom                           0800/3629477
Thüga Energienetze GmbH    0800/7750001
Todesfälle                                           934105
nach Dienstschluss:                               8437

Impressum: „aulendorf aktuell“
Herausgeber: Stadtverwaltung Aulendorf, Hauptstraße 35, Schloss, Fax: 07525/934-103, Internet: www.aulendorf.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts: BM Burth, Rathaus, Schloss, Tel. 07525/934-100, Abonnement: € 19,50 (jährlich), 
Auflage: 1.850 Exemplare, Anzeigenpreise: 1-sp./45 mm, s/w = € 0,45 / farbig = € 0,65 Kündigung: jeweils zum Rechnungsjahr: 1. April
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Druckerei Marquart GmbH, Saulgauer Straße 3, 88326 Aulendorf, Tel. 07525/522
Anzeigenannahme, Abonnenten Druck u. Verlag: Druckerei Marquart GmbH, Fax 07525/547, aulendorf-aktuell@druckerei-marquart.de

aus dem Melderegister. Davon umfasst sind
zum Beispiel der Familienname, Vorname,
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie
das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten
übermittelt werden, haben das Recht, der
Datenübermittlung zu widersprechen. Der
Widerspruch kann bei der Stadt Aulendorf,
Bürgerbüro, Ebene 2, Hauptstraße 35,
88326 Aulendorf eingelegt werden. Bei ei-
nem Widerspruch werden die Daten nicht
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.                              Ordnungsamt

Sporthallen während 
der Ferien geschlossen

Die Sporthallen sind während der Sommer-
ferien bis 07.09.2018 für den Spiel- und
Übungsbetrieb geschlossen.
Wir bitten die Übungsleiter und Trainer dies
zu beachten.

Schachspieler in Aulendorf 
ab September gesucht

„Schach im Hofgarten-Treff“ ist der Titel ei-
nes offenen und kostenfreien Kurses, der ab
Donnerstag, den 20. September, im neu er-
öffneten Hofgarten-Treff in der Schussenrie-
der Straße 1 stattfinden wird. Die Kurszeiten
sind jeweils von 18 – 19:30 Uhr und umfas-
sen acht Abende. Der Kurs ist kostenfrei und
es ist keine Anmeldung erforderlich. Alle In-
teressierte, mit oder ohne Vorkenntnisse,
sind herzlich eingeladen. 
Das Schachspiel in seiner heutigen Form ent-
hält Elemente aus verschiedenen Kulturen,
Sprachen und Zeiten. Der Zeitraum der ver-
muteten Entstehung schwankt zwischen dem
3. und 6. Jahrhundert mit Ursprung in Asien.
Zu dieser Zeit trugen die Araber maßgeblich

Datenübermittlung Jubilare
Widerspruch gegen die Übermittlung von
Daten aus Anlass von Alters- oder Eheju-
biläen an Mandatsträger, Presse oder
Rundfunk und gegen die Datenübermitt-
lung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk Auskunft aus dem Melderegister über Al-
ters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bun-
desmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, An-
schrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100.
Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehe-
jubiläen sind das 50. und jedes folgende
Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hi-
naus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem
Staatsministerium zur Ehrung von Alters-
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsi-
denten Daten der Jubilarinnen und Jubilare

Stadt informiert

Die Stadt Aulendorf sucht
ca 1,5 ha Fläche für Sonderkultur. 
Gerne auch eine Streuobstwiese etc. 
Angebote bitte an Stadt Aulendorf, Franz
Gieger – Liegenschaften, Hauptstrasse 35,
88326 Aulendorf, Tel. 07525/934-307,
Fax: 07525/934-103, E-Mail: franz.gie-
ger@aulendorf.de

Aulendorf aktuell 
macht Sommerpause 
in den Kalenderwochen 34 und 35!

Letzte Ausgabe vor der Sommerpause:
33/2018 am 17.08.2018 mit
Redaktionsschluss am 13.08.2018

Erste Ausgabe nach der Sommerpause:
36/2018 am 07.09.2018 mit
Redaktionsschluss am 03.09.2018



zur Verbreitung des Schachspiels bei. Unter
anderem über Russland gelangte das Spiel
zwischen dem 9. und 11. Jahrhundert ins
abendländische Europa, wo es im Hochmit-
telalter zu den Tugenden bei Hofe gehörte.
Bereits 1949 wurde der Schachclub Aulen-
dorf e.V. gegründet, der bis heute besteht,
aber laut dem damaligen Spielleiter, Sieg-
fried Abt, aufgrund mangelnder Teilnehme-
rInnen nicht mehr aktiv ist.

Die integrative Kraft des Schachspiels
möchte auch der VHS-Kurs unter Anleitung
von Erika Hartmann und Thomas Neumann
nutzen. Finanziell Unterstützt wird der Kurs
im Rahmen der „Fördergrundsätze Integrati-
on“ des Landkreises Ravensburg, auf die
sich die VHS Oberschwaben beworben hat-
te. Diese Förderung ermöglicht es nun, eine
alte Aulendorfer Tradition wieder aufleben zu
lassen.

Der Bauherr, selbst Mitglied des Gemeinde-
rats und des AUT, hat sich – wie bereits des
Öfteren – über das geltende Baurecht hin-
weggesetzt, welches er eigentlich als Ge-
meinderat vertreten sollte. Ob die Stadtver-
waltung wusste, dass der Anbau bereits
steht und der Ausschuss des Gemeindera-
tes hier nicht bzw. falsch informiert wurde,
ließ sich im Nachhinein nicht glaubwürdig
klären. Für uns als BUS-Gemeinderatsfrakti-
on ist es absolut inakzeptabel, dass ein
Ratsmitglied und Unternehmer seinen politi-
schen Einfluss nutzt, um sich unbeschadet
über geltendes Recht hinwegzusetzen und
ungenehmigte Bauten „nachgenehmigen“
zu lassen, während jeder andere Bürger in
Aulendorf dafür bestraft werden würde.
Sollte eine solche Vorgehensweise ohne Kon-
sequenzen für den Gemeinderat Harsch und
seinen Schwarzbau bleiben, macht sich die
Stadtverwaltung in Ihrer Verantwortung ge-
genüber unserer Bürgerschaft unglaubwürdig
und diskreditiert gleichzeitig den Gemeinderat,
denn der Bürgermeister verpflichtet jedes Mit-
glied des Gemeinderats in der ersten Sitzung
öffentlich auf die gewissenhafte Erfüllung sei-
ner Amtspflichten (§32 GemO) und dazu ge-
hört insbesondere das gesetzmäßige Handeln.
                              Karin Halder, Christine Vogt, 
                                    Franz Thurn, Pierre Groll

Syrische Frauen und
Männer helfen wie-

der tatkräftig beim kommen-
den Schloss- und Kinderfest

Bereits zum dritten Mal werden sich wieder
syrische Mitbürger am Schloss- und Kinder-
fest einbringen. Bewährt haben sich dabei
die Betreuung des Spielmobils und der Fala-
fel-Verkauf.
Vor knapp vier Jahren kamen Syrer nach Au-
lendorf, die ihr Heimatland verlassen muss-
ten. Nachdem überwiegend Männer die ge-
fährliche Flucht über das Mittelmeer auf sich
nahmen, sind nun über den Familiennachzug
Frauen und Kinder nachgekommen. Seit ih-
rem ersten Jahr in Deutschland haben sich
die syrischen Männer beim Schlossfest enga-
giert. Im ersten Jahr mit einem eigenen Zelt
und dem Verkauf von arabischen Spezialitä-
ten. Letztes Jahr wurden dann auch die syri-
schen Frauen aktiv: Sie betreuten zusammen
mit Mitgliedern des Sportclub Blönried das
Spielmobil des Kreisjungendrings im Park.
Gleichzeitig wurde der Verkauf von Falafel
(frittierte Kichererbsenbällchen im Wrap mit
Salat) professionalisiert. Christian Brzozowski
stellte ein Team von drei Syrern zusammen,
die das bisherige kulinarische Angebot des
Schloss- und Kinderfestes ergänzen.
Aufgrund der positiven Resonanz wird auch
in diesem Jahr das Spielmobil von den syri-
schen Frauen unter dem AKA-Frauentreff
zusammen mit Mitglieder des SC Blönried
betreut und Falafel an einem Stand an der
Hauptstraße verkauft.

Schloss- & 
Kinderfest
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Stadtrat Harsch baut wie-
der ohne Baugenehmigung
In der Sitzung des Ausschusses für
Umwelt und Technik (AUT) am
25.07.2018 war als Tagesordnungs-

punkt 2.4 über den Antrag der „Schwaben-
therme Grundbesitz GmbH & Co. KG Kurt
Harsch“ zum Bau eines Multifunktionsrau-
mes am Verbindungsgang zwischen der
neuen Hotelanlage und der Schwabenther-

Aus den Fraktionen
des Gemeinderats

me zu befinden. Der geplante Anbau, mit der
Grundfläche etwa eines Einfamilienhauses
(15 x 6 m), überschreitet die Baugrenze des
Bebauungsplanes und muss somit geneh-
migt werden, bevor er gebaut werden darf.
Noch gut in Erinnerung ist in diesem Zusam-
menhang, dass es sich der Gemeinderat
Ende 2016/Anfang 2017 nicht leicht ge-
macht hat bei der Festlegung der Bebau-
ungsgrenzen. Umso ärgerlicher ist es nun,
dass die BUS-Gemeinderäte unmittelbar
nach der AUT-Sitzung vom 25.07.2018 fest-
stellen mussten, dass der besagte Anbau,
der zur Genehmigung anstand, bereits ohne
Genehmigung gebaut worden ist. 



Interessierte können gerne folgende Ange-
bote besuchen:
– Beim AKA-Frauentreff sind jeweils Diens-
tags und Freitags von 18 – 20 Uhr Frauen al-
len Alters und Herkunft herzlich willkommen. 
– Die Sportgruppe „Gymnastik und Bewe-
gung“ des SC Blönried mit der Übungslei-
terin Birgit Schaaf trifft sich immer Don-
nerstags von 19.30 – 20.30 Uhr in der
Sporthalle St. Johann in Blönried-Steinen-
bach zum Frauen-Turnen (außer in den
Schulferien).
– Anmeldung zum Newsletter zu Veranstal-
tungen und Projekte zum Thema Integrati-
on über die Integrationsbeauftragten der
Stadt, Sonja Hummel: sonja.hummel@au-
lendorf.de. 

v.l. Die Syrer Mahmoud Alsayed, Liwaa Aldeen
Babbli und Belal Alashi freuen sich schon auf
das Schloss- und Kinderfest im August
                               (Foto: Christian Brzozowski)

Seniorenabteilung
Die Seniorenabteilung der Feuerwehr Aulen-
dorf und deren Angehörige treffen sich am
kommenden Sonntag, 5.8.2018 um 12 Uhr,
im Gerätehaus in Tannhausen zum Grillfest.
Das monatliche Treffen am 06.08.2018 fällt
dafür aus!

Als neue Erdenbürger begrüßen wir:
Sarah Hagenlocher, Tochter von Tabea und
Roland Hagenlocher, Conchesstraße 16, Au-
lendorf

Standesamt

Frau Vera Stumpf
zum 85. Geburtstag

Frau Brigitte Kesenheimer
zum 80. Geburtstag
Frau Berta Mayer
zum 90. Geburtstag
Frau Waltraud Hoch
zum 80. Geburtstag

Wir gratulieren 
herzlich

Marie Gindele, Tochter von Patricia Kremm-
ler und Markus Gindele, Heinestraße 20, Au-
lendorf

Den Bund fürs Leben haben geschlossen:
Nancy Otte und Andreas Günter Briemle,
Aulendorf
Kathrin Jakob und Thomas König, Aulendorf

In die Ewigkeit abberufen wurden:
Zita Zimnick, Aulendorf
Franz Josef Waldraff, Laurenbühlstraße 5,
Aulendorf
Rudolf Kübler, Aulendorf

Gottesdienste St. Martin
Samstag, 04. August 2018 
10.00 Uhr Hl. Messe Wohnpark St. Vinzenz 
18.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 05. August 2018 
9.00 Uhr Hl. Messe 
10.30 Uhr Hl. Messe 

Urlaubszeit
Das Kath. Pfarrbüro ist während der Som-
merferien von Montag bis Donnerstag nur
vormittags zu den normalen Öffnungszeiten
geöffnet. 
Das Büro der Kirchenpflege ist vom 7. bis
29. August 2018 nicht besetzt.

Gottesdienste
Evangelische Thomaskirche

Sonntag, 5. August 2018
9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen mit Pfarrer
Jörg Weag

Während der Sommerferien keine Kinder-
kirche und keine Veranstaltungen.

Gottesdienste 
Neuapostolische Kirche 

Sonntags um 9.30 Uhr 
Donnerstags um 20.00 Uhr

Die Gottesdienste in Bad Saulgau finden in
unserer Kirche in der Kramerstr. 12 statt!
(Parkmöglichkeit auch auf dem Friedhofs-
Parkplatz). Zu allen Gottesdiensten sind
Sie herzlich willkommen!
Bei Fragen und für Mitfahrgelegenheit wen-
den Sie sich bitte an den Gemeindevorste-
her Jürgen Frank, Tel. 07525 – 921335
Infos: www.nak-sued.de oder www.nak.org

Gottesdienste 
im Schönstatt-Zentrum

Heilige Messe
10.00 Uhr Sonntag, Hl. Messe im Vortrags-
saal oder ggf. in der Sonnenau
Von Mai – September jeden Freitag 19.00 Uhr
Hl. Messe in der Kapelle

Eucharistische Anbetung
Sonntag von 14.00 – 17.00 Uhr
3., 4. und 5. Freitag von 19.00 – 20.00 Uhr

Kirchen
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Zum 01.09.2018 suchen wir eine/n enga-
gierte/n junge/n Erwachsene/n für einen

Bundesfreiwilligendienst (BFD)
in der Familien- und Integrationsarbeit im
Hofgarten-Treff Aulendorf. 

Ein BFD kann eine Möglichkeit sein 
– nach jahrelanger Kopfarbeit in der Schule
einmal etwas Praktisches zu tun 
– die Wartezeit auf einen Ausbildungs-
platz oder Studienplatz sinnvoll zu
überbrücken 
– einen sozialen Beruf in der Praxis 
zu erleben und berufliche Orientierung
zu gewinnen 
– eigene Fähigkeiten und Grenzen 
kennen zu lernen 
– auf begleitenden Bildungswochen in 
einer Gruppe von Gleichgesinnten Dich
selbst und andere besser kennen und
verstehen zu lernen 

Aufgabenfelder im 
Bundesfreiwilligendienst: 
Unterstützung & Mitwirkung bei 
der Arbeit im Familientreff, z.B.
– bei Angeboten (u.A. Spielenachmittage,
offene Treffs etc.)
– Öffentlichkeitsarbeit und 
Vermittlung von Informationen
– Vernetzung/Kooperation mit 
anderen Trägern der Familienhilfe
Unterstützung bei der Sozialbetreuung
von Geflüchteten, z.B.
– Hilfestellungen, Beratung und 
Vermittlung von Informationen,
– Vernetzung und Kooperationen mit 
Behörden und sozialen Einrichtungen,
– Hausaufgabenbetreuung 
für Kinder mit Fluchterfahrung,
– Botengänge,
– Begleitung zu Ärzten und Behörden,
– Durchführung von pädagogischen und
sozialen Aktivitäten mit Flüchtlingen
und Bürgern aus dem Umfeld der 
Einrichtungen

Welche Voraussetzungen 
solltest Du erfüllen? 
– Zwischen 18 und 27 Jahre alt sein
– Bereit, Dich für ein Jahr 
verbindlich zu entscheiden 
– Interesse und Offenheit für die Arbeit mit
geflüchteten Menschen unterschiedlicher
Herkunft und unterschiedlichen Alters. 
– Freude am gemeinsamen Lernen mit
anderen Freiwilligen in den gemeinsa-
men Bildungswochen 

Infos bekommst du bei:
Fabian Doser, Tel. 07525/9214966, 
doser@caritas-bodensee-oberschwaben.de
Bewerbungsunterlagen mit Motivati-
onsschreiben, Lebenslauf und Zeugnis
bitte an: Caritas Bodensee-Oberschwa-
ben, Hofgarten-Treff, Schussenrieder Stra-
ße 1, 88326 Aulendorf oder als pdf an 
doser@caritas-bodensee-oberschwaben.de



INFO-Tag 
für Vorstände

Am Samstag veranstaltete der Kneipp-Bund
Landesverband Baden-Württemberg im
Parksanatorium in Aulendorf einen INFO-Tag
für seine Vereinsvorstände. Der komm. Lan-
desvorsitzende Dr. H.-Georg Eisenlauer be-
grüßte 32 Teilnehmer. Zu Beginn stellte Dr. Ei-
senlauer den Anwesenden das Schul-Projekt
„Kneipp-Challenge“ vor, das der Landesver-
band entwickelt hat und erstmals 2018 an die
Schulen gegangen ist. Im Anschluss lernten
die Vorstände die Autorin des Leitfadens für
die Kneipp-Challenge Julia Eisenlauer ken-
nen. Sie ist Pädagogin und führt zurzeit am
Blönrieder Studienkolleg St. Johann bereits
zum 2. Mal mit Schülern im Alter von 10 bis
13 Jahren eine Kneipp-Projekt-Woche durch.
Dieses Mal haben die Schüler alles dokumen-
tiert und werden mit ihrem Projekt an der lan-
desweiten Challenge teilnehmen. Weiter er-
läuterte sie, dass die Kneipp-Philosophie
sehr gut auch in die weiterführende Schule
passt und gibt einen Einblick, wie die Schüler
z. B. Ernährung, Bewegung, Wasseranwen-
dungen, Kräuterwissen und die Ganzheitlich-
keit von Körper – Geist und Seele im Rahmen
der Lebensordnung umgesetzt haben. Mit
dem Leitfaden von Julia Eisenlauer ist es für
jede Schule, jede Klasse und jeden Lehrer
besonders einfach, Gesundheit und Präventi-
on praktisch kennen zu lernen, anzuwenden
und auch noch viel Spaß dabei zu haben.

Rheuma-Liga 
Aulendorf

Sprechstunde
Die Sprechstunde der Rheuma-Liga findet
am Montag, 06.08.2018 von 18.00 bis
19.00 Uhr im Parksanatorium, Schussenrie-
der Str. 5 in Aulendorf statt. Das Büro befin-
det sich in der medizinischen Bäderabtei-
lung, Zi. 4.102. Während der Sprechstunde
sind wir unter Tel.Nr. 07525/ 9315-83 per-
sönlich erreichbar. Ansonsten sprechen Sie
gerne auf den Anrufbeantworter.

Schieberinne für 
Fahrräder am Bahnhof

Im Juli wurde am Bahnhof Aulendorf
an der südlichen Treppe zum Bahn-
steig für die Gleise 2 und 3 eine

Schieberinne für Fahrräder installiert. Die Ini-
tiative dazu ging von einem Antrag der BUS-
Gemeinderatsfraktion zum Haushalt 2018
aus. Auch der Aulendorfer BUND Vorsitzen-
de Bruno Sing und die BUND Landesvorsit-
zende Dr. Brigitte Dahlbender hatten in ei-
nem Brief für einen fahrradfreundlichen
Bahnhof Aulendorf geworben. Die Stadtver-
waltung konnte nun beim Bahnhofsmanage-
ment Friedrichshafen erreichen, dass die
Schieberinne angebracht wurde.

Vereine & 
Institutionen
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Ambulante Dienste Aulendorf
freuen sich über VR-mobil

Passend zum Start des neuen Büros der Am-
bulanten Dienste in Aulendorf erhalten die
Zieglerschen einen VW Up durch das VR-Ge-
winnSparen der Volksbank Bad Saulgau.

Gerne übergibt Vorstand Klaus Remensper-
ger die Autoschlüssel der beiden VW Ups an
Die Zieglerschen und das Rote Kreuz Sig-
maringen. Die zwei Einrichtungen wurden
aus dem Los-Topf des VR-GewinnSparens
gezogen und erhalten die sogenannten VR-
mobile. „Beim VR-GewinnSparen gewinnt
man dreifach: Die Teilnehmer sparen auf ihr
Konto, haben monatlich die Chance auf ei-
nen Gewinn und unterstützen vor allem so-

ziale und gemeinnützige Einrichtungen“, er-
klärt Remensperger. 
Für die Ambulanten Dienste in Aulendorf
kommt das Fahrzeug perfekt: Isabell Weiß ist
durch den Aufbau des neuen Büros und
durch die Betreuung von Kunden viel unter-
wegs. „Mit dieser Unterstützung kann ich in
Aulendorf richtig durchstarten“, freut sie sich.
Die Ambulanten Dienste Aulendorf sind Teil
der Behindertenhilfe der Zieglerschen. In der
Behindertenhilfe der Zieglerschen werden
Kinder, Erwachsene und Senioren mit einer
Hör-Sprach- und zusätzlicher geistiger Be-
hinderung gefördert und begleitet. Etwa 800
Mitarbeitende sind in vielfältigen stationären
und ambulanten Angebotsformen an rund
20 Standorten in der Region Bodensee-
Oberschwaben für Menschen mit Behinde-
rung im Einsatz.

Springkraut-Bekämpfung 
im Schussental

Am Samstag, den 14. Juli 2018 machten sich
ca. 20 motivierte Naturschützer der DAV Sek-
tionen Aulendorf und Bad Waldsee auf den
Weg das drüsige Springkraut im Schussental
bei Durlesbach zu bekämpfen. Es ist zwar
schön anzusehen, aber das aus dem westli-
chen Himalaja stammende, einjährige Spring-
kraut (Impatiens glandulifera) baut bei uns
Dominanzbestände auf und verdrängt unsere
einheimischen Arten. Zudem erhöht es durch
das Verdrängen von ausdauernden Ufer-
pflanzen die Gefahr von Erosion an Fließge-
wässern. Eine Pflanze kann bis über 4000 Sa-
men produzieren. Die Samen werden aus der
reifen Kapsel ausgeschleudert und können
dabei Entfernungen von bis zu 7 m erreichen.
Mit fließendem Wasser kommt es dann über
weite Distanzen zur Fernausbreitung. Das er-
klärt, warum wir heute fast überall auf Spring-
krautvorkommen treffen. Um das Springkraut
etwas einzudämmen, luden die DAV Sektio-
nen Aulendorf und Bad Waldsee zur Spring-
krautbekämpfung ein. Mit großem Eifer
machten sich die kleinen und großen Helfer
fleißig ans Werk. Das Springkraut wurde von
Hand mitsamt der Wurzel herausgezogen
und auf dem Fahrweg zwischengelagert.
Trotz der großen Hitze und der kleinen Plage-
geister in Form von Bremsen und Schnaken
arbeiteten alle tapfer weiter. Schon bald bil-
deten sich auf dem Weg große Häufen mit
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Christine Vogt, Joachim Feßler                                                                                             Bild: Pierre Groll

Klaus Thaler (Vorstand Volksbank Bad Saulgau), Marco Mattheiß, Isabell Weiß (Ambulante Dienste Au-
lendorf, Zieglersche), Klaus Remensperger (Vorstand Volksbank Bad Saulgau), Gerd Will (DRK Sigmarin-
gen), Evelin Huber (DRK Sigmaringen) und Frank Oßwald (v.l.) bei der Übergabe der beiden VR-Mobile.

Vergangene Woche haben nun BUS-Ge-
meinderätin Christine Vogt und der BUS-
Vorsitzender Joachim Feßler die Schieberin-
ne getestet. Die Fahrräder waren ein
normales Tourenfahrrad und ein E-unter-
stütztes Lastenfahrrad mit Schiebefunktion.
Positiv aufgefallen ist sofort, dass die Schie-
berinne einen genügenden Abstand zur
Wand und zum Treppengeländer hat, so-
dass auch das breite Lastenfahrrad und das
normale Tourenfahrrad plus Satteltasche die
Rinne befahren konnten. Negativ ist leider
die Steilheit der Rinne, bedingt durch die
starke Steigung der Treppe. Das macht das
Hochschieben ohne elektrische Hilfe an-

strengend und das Fahrradhandling beim
Heruntergehen schwierig.
Die Schieberinne stellt somit für routinierte
und körperlich agile Personen ohne Zweifel
eine Verbesserung dar. Weniger Geübte und
Personen mit Einschränkungen haben we-
gen der Steilheit auch in Zukunft Probleme
mit dem Fahrradtransfer zum Bahnsteig. Für
Personen mit Kinderwagen und Menschen
mit einem Mobilitätshandicap fehlt weiterhin
ein Aufzug zu den Bahnsteigen und somit
bleibt der dringende Wunsch nach einem
barrierefreien Bahnhof auf unserer Agenda.
BUS im Internet: www.bus-aulendorf.de,
www.facebook.com/bus88326
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merzahl, über 1.500 Läufer/innen und Wal-
ker/innen kamen ins Ziel. Matthias Thaler er-
reichte mit der sehr guten Zeit von 1:26:34
den 273. Gesamtplatz und war absolut zu-
frieden mit Platz 31 in seiner Alterklasse M
50. Nach dem Rennen wurden alle wieder
mit Bussen bei laufendem Betrieb des Erz-
bergwerks auf die Mittelstation zum Festival-
gelände gebracht und im Festzelt erfolgte
dann die Siegerehrung. 

Matthias Thaler im Ziel auf dem Erzberggipfel

Drei Tennis-Mannschaften 
feiern Aufstieg

Verbandsrunde erfolgreich beendet. Alle
weiteren Teams mit Klassenerhalt.
Die SG Aulendorf Tennis hat die Verbands-
runde 2018 erfolgreich abgeschlossen. Drei
Mannschaften wurden Tabellenerste ihrer je-
weiligen Altersklasse und feierten den Auf-
stieg. Alle weiteren Teams konnten ihre Klas-
se mit guten Platzierungen halten.
Herausragend war die Leistung der ersten
Herrenmannschaft, die alle gegnerischen
Teams deutlich besiegt hat. Von insgesamt
45 Matches im Einzel und Doppel, die wäh-
rend der Saison gespielt wurden, konnten
die Aulendorfer 42 Matches für sich ent-
scheiden. Eine fast perfekte Bilanz also. Von
Beginn an hielten die Herren I den ersten Ta-
bellenplatz inne und ließen sich nicht mehr
vom Thron stoßen. 
Auch die Herren 40 hatten während der gan-
zen Saison die Tabellenführung fest in der
Hand. Etwas knapp wurde es am letzten
Spieltag als ausgerechnet im Duell mit dem
größten Konkurrenten drei Spiele verlet-
zungsbedingt verloren gingen und dadurch
letztlich auch die ganze Partie. Aufgrund des
besseren Punkteverhältnisses konnte der
erste Platz jedoch verteidigt werden.
Die Damenmannschaft machte es bis zum
Schluss spannend. Nach Punktgleichstand
mit dem Sportclub Mengen waren auch hier
die gewonnenen Matches entscheidend. Mit
drei Zählern mehr hatten die Aulendorfer Da-
men die Nase vorn und konnten den wohl-
verdienten Aufstieg feiern.
Erfreulich sind auch die Platzierungen der
weiteren Mannschaften. Die klassenmäßig am
höchsten eingestuften Herren 55 erkämpften
sich mit dem fünften Platz abermals den Klas-
senerhalt und spielen damit auch in der kom-
menden Saison wieder in der Oberliga. 

Springkraut, die mittels eines Anhängers ab-
transportiert wurden. Auf einer Strecke von
ca. 600 m konnte das Springkraut entlang
des Weges weitestgehend entfernt werden.
Allerdings war es zuletzt nicht mehr möglich,
das Springkraut abzutransportieren, da die
Mengen zu groß wurden, so dass es teilweise
im Wald verblieb. Dies ist jedoch nicht weiter
tragisch, da es noch keine Samen ausgebil-
det hatte und es so nicht zu einer weiteren
Verbreitung kommt. 
Nach 3 Stunden harter und schweißtreiben-
der Arbeit versammelten sich alle bei der
„schwäb‘scha Eisabahna“ um sich bei Melo-
ne, Leberkäswecken und alkoholfreien Ge-
tränken zu stärken. Zum Schluss waren sich
alle einig, dass sie im nächsten Jahr wieder-
kommen.
Die Naturschutzreferenten bedanken sich
bei allen Helfern!

Der Ruhestand – Chancen
und Herausforderungen eines
neuen Lebensabschnitts

Ist es sinnvoll, sein Leben vor und nach dem
Ruhestand einzuteilen?
Der Übergang in einen anderen Lebensab-
schnitt ist mit neuen Ideen für die Lebensge-
staltung verbunden – und mit hohen Erwar-
tungen.
Im Kurs setzen Sie sich damit auseinander,
wie ihre neu gewonnene Freizeit sinnvoll und
realistisch gestaltet werden kann, um ihre ei-
genen Ziele zu erreichen.
Gehen Sie den Weg von den Gedankenspie-
len zu konkreten Planungen.
Bitte mitbringen: Schreibzeug
Mittwoch, 26.9.2018, 19.30 – 21.45 Uhr,
88427 Bad Schussenried, Schulstraße 22,
Stadthalle, Foyer, Gebühr: 12,90 EUR, Kurs-
nummer: E10607, Peter Thiel. Anmeldung
bei der Volkshochschule Oberschwaben,
Hauptstraße 35, 88326 Aulendorf, Tel.
07525/9239340, E-Mail: info@vhs-ober-
schwaben.de, www. vhs-oberschwaben.de

Drei Aulendorfer Yetis beim
Bad Buchauer Federseelauf

Am Samstag 14. Juli 2018 fand der 19. Bad
Buchauer Halbmarathon statt. Der Lauf war
nicht ganz einfach bei doch schon sehr
sommerlichen Temperaturen, jedoch wie im-
mer mit einem tollen Panorama.

Nach zwei kleinen Runden in Bad Buchau
geht es auf die Strecke rund um den Feder-
see. Die Ortschaften Oggelshausen, Tiefen-
bach, Seekirch, Alleshausen und Moosburg
wurden passiert und die Läufer wurden er-
freulicherweise wie immer von vielen Zu-
schauern unterstützt. Die Schlussstrecke
führt über einen langen Holzssteg durch den
Moorwald, was unter anderem auch richtig
Spaß macht.
Die drei Yetis konnten sich in ihren Alters-
klassen gut platzieren und waren unter den
genannten Bedingungen auch durch die
Bank zufrieden. Sibylle Knaus erreichte in ih-
rer Altersklasse W 55 einen tollen 4. Platz in
einer Zeit von 2:08:14. Elisa Eisele freute
sich die 2 Std. zu unterbieten und landete in
einer Zeit von 1:58:44 auf dem 5. Platz in der
Altersklasse W 50. Und Norbert Eisele war in
seiner Altersklasse mit dem größten Konkur-
rentenfeld in einer Zeit von 1:44:05 und dem
7. Platz bei den M 55 sehr zufrieden.
Der Federseelauf ist ein sehr beliebter Halb-
marathon in der Region und feiert nächstes
Jahr sein 20-jähriges Bestehen.

v.l.: Sibylle Knaus, Norbert und Elisa Eisele vor
dem Start

Erzberglauf in der Steiermark
Matthias Thaler von den Yetis wagte in die-
sem Jahr einen ganz besonderen Lauf, den
Erzberglauf von der Stadt Eisenerz hinauf
auf den Erzberggipfel. Während des Ren-
nens kann man spektakuläre Eindrücke
sammeln, und das Gelände ist vielen auch
bekannt als legendäre Filmkulisse. Es ist die
größte österreichische Berglauf-Sportveran-
staltung und wird im In- und Ausland immer
beliebter. 
Für Thaler lief das Rennen sehr gut und er
hatte auch Glück mit dem Wetter, denn bei
guten Bedingungen macht das Ganze noch
mehr Spaß. Der Lauf führt mitten durch das
Erzbergwerk und weist auf den 12,5 Kilome-
tern einen Höhenunterschied von 800 Me-
tern auf. Die Zuschauer werden mit Bussen
auf den Gipfel gebracht und können den
Zieleinlauf miterleben. Dass der Lauf sehr
beliebt ist, merkt man an der großen Teilneh-



Im Mittelfeld ihrer jeweiligen Altersklasse
konnten sich die neu formierten Herren II
(Rang 5), die Herren 50 (Rang 4) und die Her-
ren 60 (Rang 6) behaupten. 
In der Jugendabteilung konnten Plätze im
mittleren Tabellenbereich bei den Knaben
und den Junioren gefeiert werden. Auch
wenn das Stockerl mit den vierten Plätzen
knapp verfehlt wurde, können die Mann-
schaften stolz darauf sein, was sie erreicht
haben. Ein Großteil der Knaben wechselte
vorzeitig in die nächst höhere Altersklasse
und sie leisteten so manchem Gegner er-
folgreich Widerstand. Auch die Junioren, die
letztes Jahr noch gegen deutlich ältere Geg-
ner kämpfen mussten, konnten in dieser Sai-
son gleich mehrere Siege einfahren. 
Als Nächstes stehen bei den Tennisspielern
die Stadtmeisterschaften und das traditionelle
Mixed-Turnier des Vereins auf dem Programm. 
Ob mit Sekt wie bei den Damen oder Bier bei
den Herren: Die Aulendorfer hatten Grund zu
feiern. 

SG Aulendorf Fußball 1920 e.V.
Testspiel

Am Sonntag, den 29.07. 2018
SV Steinhausen/Rottum – SGA      2:3 (1:1)
(ws) Die SG Aulendorf gewann am späten
Sonntagnachmittag bei hochsommerlichen
Temperaturen bei der Bezirksliga Riss
Mannschaft SV Steinhausen /Rottum ver-
dient mit 3:2. Auf dem schönen Sportgelän-
de in Steinhausen an der Rottum zeigten die
Jungs von Coach Andreas Krenzler von Be-
ginn an eine gute Leistung. Nach einer aus-
geglichenen ersten Spielhälfte übernahmen
die Mannen um ihren Kapitän Patrick Moll in
der zweiten Spielhälfte mehr und mehr das
Spielgeschehen und gewannen letztendlich
verdient mit 3:2. Die Tore für die SGA erziel-
ten in der ersten Halbzeit Tobias Moser und
nach dem Pausengetränk Andreas Stöckler
und Janik Vogt.
SG Aulendorf: Sebastian Ludwig, Andreas
Stöckler, Ramazan Ugur, Patrick Moll, Fabian
Madlener, Tobias Moser (60. Lukas Steinhau-
ser), Jochen Daiber (56. Daniel Thomas), Ale-
xander Allgäuer (75. Patrick Demmer), Johan-

nes Kordeuter (46. Janik Vogt), Jan Müller,
Markus Sonntag – Trainer: Andreas Krenzler
Tore: 1:1 Tobias Moser (37.), 1:2 Andreas
Stöckler (51.), 1:3 Janik Vogt (89.)

Fußball SC Blönried
Fleischwangen gewinnt 

den Seebachcup
Am vergangenen Wochenende stand der
diesjährige Seebachcup in Ebersbach an.
Dabei kam es in der Gruppe A am Donners-
tagabend zunächst zu der Wiederauflage des
letztjährigen Finales. Der Gastgeber aus
Blönried/Ebersbach konnte sich mit 3:2 ge-
gen den SV Fleischwangen durchsetzen. Im
zweiten Spiel musste der SV Wolpertswende
lange um den Sieg gegen Fleischwangen
bangen, letztlich konnte man sich aber noch
mit 2:0 durchsetzen. Im letzten Spiel hatte
dann Wolpertswende gegen den Gastgeber
keine Chance mit 3:0 setzte man sich doch
deutlich durch. Am Freitagabend spielten zu-
nächst der SV Renhardsweiler und der SV
Braunenweiler gegeneinander. Dabei zeigte
insbesondere Renhardsweiler erfrischenden
Offensivfußball und konnte letztlich mit 4:1
deutlich gewinnen. Das zweite Spiel konnte
Hoßkirch lange Zeit dominieren, letztlich war
es aber Renhardsweiler, die sich mit einem
Tor in den Schlussminuten den Gruppensieg
sichern konnten. Braunenweiler machte im
letzten Spiel ordentlich Druck und fertigte
Hoßkirch mit einem klaren 4:0 ab. Am Final-
tag spielten dann Blönried/Ebersbach und
Fleischwangen den ersten Finalteilnehmer
aus, Hoßkirch und Braunenweiler hatten für
Samstag kurzfristig abgesagt, weshalb
Fleischwangen doch im Halbfinale stand. Sie
konnten sich dann auch knapp mit 1:0 durch-
setzen. Im zweiten Halbfinalspiel zwischen
Wolpertswende und Renhardsweiler musste
das Strafstoßschießen die Entscheidung
bringen, nachdem die reguläre Spielzeit tor-
los endete. Wolpertswende hatte die etwas
besseren Nerven und konnte das Schießen
mit 4:3 gewinnen. Im Spiel um Platz drei hatte
Renhardsweiler dann keine Chance gegen
den Gastgeber, mit einem glatten 4:0 sicherte
sich Blönried/Ebersbach den dritten Platz. Im

Finale war Fleischwangen das klar bessere
Team und konnte sich mit einem 3:0 Sieg den
Seebachcup 2018 sichern. 

Jugendmannschaften beginnen mit
der Vorbereitung auf die neue Saison
– C-Junioren suchen noch Trainer

Auch in der kommenden Saison 2018/19
kann man bei den Junioren in allen Altersbe-
reichen eine Mannschaft für die Runde stel-
len. Die Mädchen starten bei den B-Juniorin-
nen und D-Juniorinnen, hier spielt man erneut
im Bezirk Bodensee. Bei den C-Junioren ist
man aber noch auf der Suche nach einem
Trainer. Wer hier Interesse hat, meldet sich bei
Christoph Metzler unter 0176/31178637.
Nach und nach beginnen die einzelnen
Mannschaften bereits in den Sommerferien
mit der Vorbereitung auf die anstehende Run-
de, auch wir suchen jederzeit Nachwuchs bei
unseren Mannschaften. Auch hier gilt, einfach
vorbei kommen oder sich einfach unter der
oben angegebenen Nummer zu melden.
A-Junioren: Training am Montag von 19:00 –
20:30 Uhr in Blönried, Donnerstag von 19:00 –
20:30 Uhr in Ebersbach, Spielort im Herbst ist
Ebersbach; Trainingsauftakt ist am 6.8.2018.
B-Junioren: Training am Mittwoch und Freitag
von 18:00 – 19:30 Uhr, Spielort im Herbst ist
Ebersbach; Trainingsauftakt ist am 22.8.2018.
C-Junioren: Trainingszeiten sind noch offen,
Spielort im Herbst ist Ebersbach.
D-Junioren: Training am Montag und Mitt-
woch von 18:00 – 19:30 Uhr in Ebersbach,
Spielort im Herbst ist Blönried; Trainingsauf-
takt ist am 13.8.2018.
E-Junioren: Training am Mittwoch und Frei-
tag von 17:30 – 19:00 Uhr in Ebersbach,
Spielort im Herbst ist Blönried, Trainingsauf-
takt ist am 22.8.2018.
F-Junioren: Training am Freitag von 17:30 –
19:00 Uhr, Es finden Spieltage statt, Trai-
ningsauftakt ist am 7.9.2018.
Bambini: Training am Mittwoch von 16:30 –
17:30 Uhr, Es finden Spieltag statt, Trai-
ningsauftakt ist am 5.9.2018.
B-Juniorinnen: Training am Dienstag und
Donnerstag von 18:00 – 19:30 Uhr in Blön-
ried, Spiel sind in Blönried, Trainingsauftakt
ist am 28.8.2018.
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Damen (v.l.): Carina Gussmann, Nadine Unmuth, Sarah Unmuth, Amelie
Weber, Isabel Gussmann, Selina Weber.

Herren I (v.l.): Tobias Gussmann, Marco Müller, Timo Merk, Sebastian
Schultheiß, Daniel Schmid, Pascal Maucher.



Töpfern in den Sommerferien 
für Kinder 6 – 13 Jahre
Die Kosten für Ton werden nach Verbrauch
direkt im Kurs abgerechnet. Glasieren nach
Absprache. Mo, 6.8.2018, Di, 7.8.2018, Mi,
8.8.2018, Do, 9.8.2018, Sa, 18.8.2018, je-
weils 9.30 – 11.45 Uhr, 88427 Bad Schus-
senried, Zellerseeweg 14, Humboldt-Institut
e.V., Hobby-Treff, 55,50 EUR, D20808J, El-
friede Buchmüller

SUP-Fitness und Paddeln auf dem Bodensee
Treffpunkt ist das Café Strandgut, Zeppe-
linstr. 245, Friedrichshafen-Fischbach. Die
Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung.
Voraussetzung ist sicheres Schwimmen.
Leihgebühr Board ist im Kurspreis enthalten.
Bitte mitbringen: Schwimmkleidung, schnell
trocknende T-Shirts/Shorts, Badetuch. Sa,
18.8.2018, 14.00 – 16.00 Uhr, 45,00 EUR,
D30288S, Dr. Christiana Berner

Sommer bei der Volkshochschule
Oberschwaben

Die vhs ist vom 6. – 24.8.18 geschlossen.
In dieser Zeit erreichen Sie die Zweigstelle
Bad Saulgau unter Tel. 07581/2009-0 zu fol-
genden Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 12:30
und 14 – 17 Uhr und Sa. 9 bis 12 Uhr.

Unser Programmheft für das 
Semester Herbst/Winter 2018/19

erscheint Ende August
Am 17. September beginnt das Semester
mit vielen interessanten Kursen. 
Während der Schließzeiten sind Anmeldungen
für das neue Semester ab dem 20. August
über www.vhs-oberschwaben.de und per Mail
unter info@vhs-oberschwaben.de möglich. 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer! 

Bitte melden Sie sich vor der Veranstaltung
mit der Kursnummer bei der Volkshochschu-
le an! vhs-Oberschwaben, Hauptstraße 35,
88326 Aulendorf, Telefon 07525/9239340,
Fax 07525/92393490, info@vhs-aulendorf.de
www.vhs-oberschwaben.de,
Besuchen Sie uns auf 
Facebook: Volkshochschule
Oberschwaben, hier finden 
Sie immer unsere aktuellen 
Kurse und Veranstaltungen.  

Aulendorf · Altshausen
Bad Buchau · Bad Saulgau
Bad Schussenried

Volkshochschule Oberschwaben
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D-Juniorinnen: Training am Dienstag und
Donnerstag von 18:00 – 19:30 Uhr in Blön-
ried, Spiele sind in Blönried, Trainingsauftakt
ist am 28.8.2018

Vorschau 
Freitag, den 03.08.2018:
Herren: SGBE – SG Illmensee/Heiligenberg
(18:30 Uhr in Ebersbach)
Frauen 1: SV Granheim II – SCB (19 Uhr)

Projektarbeit in
der Kinderkrippe
Villa Wirbelwind

Wie jedes Jahr, so fanden auch dieses Jahr
wieder zwei tolle Projekte in der Krippe statt.
Die Sonnenscheingruppe befasste sich das
ganze Krippenjahr über mit den 4 Jahreszei-
ten. Es begann im Herbst, in dem die herbst-
lichen Naturmaterialien genau erforscht wur-
den. Neben Herbstlaub und Kastanien
lernten wir auch verschiedenes Obst und
Gemüse, welches im Herbst geerntet wird
kennen. Diese Lebensmittel wurden nicht
nur von uns vernascht, sondern auch zum
Experimentieren benutzt.
Der Winter stand ganz unter dem Motto
„Spiel und Spaß im Winter“ Vor und nach
Weihnachten beschäftigten wir uns mit dem
Thema Schnee. Neben lustigen Liedern &
Spielen experimentierten wir auch mit
Schnee im Gruppenraum. Was passiert mit
ihm, wenn es warm wird? Zu was wird
Schnee? Außerdem machten wir freudige
Dinge zum Thema Schneemann.
Im Frühling drehte sich alles um die kleinen
Tierchen, die zu dieser Jahreszeit draußen
aktiv sind. 
Wir begannen mit den Vögeln und erfuhren,
wie diese ihr Nest bauen und welche Laute
sie von sich geben. Weiter ging es mit dem
Regenwurm, die wir genauer kennenlernten. 
Echte Regenwürmer besuchten uns im
Stuhlkreis und wir bauten ein Regenwurm-
haus, um zu sehen, wie sich die Würmer ver-
halten. Auch Blumen findet man im Frühling.
Diese bastelten wir nach und wir tanzten ei-
nen Blumentanz mit bunten Tüchern.
Richtung Sommer erlebten wir die Ge-
schichte der Raupe Nimmersatt, die zu ei-

Schulen & 
Kindergärten

nem wunderschönen Schmetterling wurde
und unternahmen tolle Sachen dazu. Wir
wurden z.B. selbst zu Schmetterlingen, pro-
bierten all die Sachen, die die kleine Raupe
fraß, wickelten uns ein in einem Kokon und
flogen als bunte Schmetterlinge im Stuhl-
kreis umher. Als der Sommer so richtig bei
uns angekommen ist, wurden wir draußen
mit Wasser aktiv. Wir plantschten im
Planschbecken, machten eine Wasserbom-
benschlacht und kühlten uns so ab. Auch im
Stuhlkreis lernten wir, was wir im Sommer al-
les machen können. So schön ist ein Jahr!
Die Regenbogengruppe begab sich dieses
Jahr auf eine spannende Reise durch die Welt
der Musik! Dabei bereisten und erkundeten
wir verschiedene Kontinente und Länder, in
denen wir jeweils ein Instrument kennenlern-
ten. Denn wir wollten Musikinstrumente und
deren Geräusche, Klänge und Töne mal ge-
nauer unter die Lupe nehmen!
In unserem ersten Land Afrika stießen wir auf
die Trommel. Uns wurde schnell klar: Es gibt
ganz viele verschiedene Trommeln und so ex-
perimentierten wir erst einmal ganz ausgiebig
damit. Wie klingen Trommeln? Wie kann ich
auf einer Trommel spielen? Kann ich mit
Trommeln das Wetter wie zum Beispiel Ge-
witter nachspielen? Was müssen wir tun, da-
mit ein lauter Trommel-Krach entsteht? Nach-
dem wir nun ausgiebig mit den Trommeln
musiziert hatten, stellten wir fest, dass auch
ein einfacher Tisch als Trommel dienen kann!
Und so trommelten unsere Hände laut darauf.
Schließlich ging es dann weiter in das Land
Brasilien. Dort bemerkten wir schnell, dass
die Menschen dort besonders gerne mit Ras-
seln Musik machten. Also erkundeten auch
wir die Rasseln mal etwas genauer. Wir pro-
bierten dabei verschiedene Rasseln aus. Was
bei einem Ausflug in Brasilien natürlich nicht
fehlen darf: Ein brasilianischer Tanz! Also fand
in unserem Gruppenraum eine brasilianische
Tanz-Parade statt. Nachdem wir nun noch in
musikalischer Laune waren, bereisten wir den
nächsten Kontinent: Asien. Hier trafen wir in
China auf die Schellen! Dabei machten wir ein
lustiges Bewegung-Spiel: Einer stellte sich
mit einem Schellen-Kranz auf das Podest und
bekam einen roten Umhang um, damit ihn
alle anderen Kinder auch erkannten. Die an-
deren durften sich im Raum frei bewegen.
Das Kind mit der Schelle in der Hand gab
durch seine Spielweise dann an, in welcher
Geschwindigkeit die Kinder sich bewegen.
Diese musikalische Reise durch die Welt
machten uns allen großen Spaß!



Wasserarmut in den 
Gewässern des Landkreises
Landratsamt verbietet Wasser -

entnahmen vorerst bis 14. August
Durch die anhaltende Trockenheit führen viele
Bäche und Flüsse im Landkreis Ravensburg
derzeit nur noch wenig Wasser. Durch die
niedrigen Wasserstände wird die Gewässer-
ökologie beeinträchtigt, Fische, Kleinlebewe-
sen und Wasserpflanzen leiden zudem unter
ansteigenden Gewässertemperaturen. Um
eine weitere Verschärfung der Situation zu
verhindern, hat das Landratsamt Ravensburg
nun vorerst bis 14. August die Entnahme von
Wasser aus Seen und Flüssen verboten.
Schon seit mehreren Wochen sinken die Pe-
gelstände aufgrund der hochsommerlichen
Wetterlage; in vielen Gewässern hat der
Wasserpegel mittlerweile kritische Ausmaße
erreicht. Betroffen sind nicht nur die größeren
Gewässer, sondern vor allem auch die klei-
neren Bäche. Durch den geringen Zufluss
aus Flüssen und Bächen kommt es gerade in
Weihern und Seen zudem zu extremen Er-
wärmungen. Trocknen Wasserläufe aus, wä-
ren enorme ökologische Schäden die Folge
Das Landratsamt Ravensburg beschränkt
deshalb per Verfügung ab sofort den so ge-
nannten wasserrechtlichen Gemeinge-

Informationen
brauch. Das bedeutet, dass es ab sofort ver-
boten ist, Wasser zu eigenen Zwecken aus
einem Bach oder See zu entnehmen,
schreibt dazu das Landratsamt in seiner
Pressemitteilung. Betroffen davon sind auch
diejenigen Personen und Firmen, die bislang
eine behördliche Erlaubnis hatten, Wasser
aus einem oberirdischen Gewässer zu ent-
nehmen um beispielsweise Felder zu bewäs-
sern. Die Kreisbehörde legt Wert darauf,
dass dieses Verbot auch dann gilt, wenn an
den jeweiligen Entnahmestellen noch ver-
meintlich ausreichend Wasser vorhanden ist.
Die Allgemeinverfügung untersagt Entnah-
men zunächst für zwei Wochen bis zum
14.08.2018. Bleibt es darüber hinaus weiter-
hin so trocken, wird die Verfügung verlängert,
so das Landratsamt, das zugleich darauf hin-
weist, dass Zuwiderhandlungen mit Bußgel-
dern bis zu 10.000 Euro geahndet werden. 
Zu lesen ist die Allgemeinverfügung auf der
Homepage des Landratsamtes (www.land-
kreis-ravensburg.de) unter der Rubrik öffent-
liche Bekanntmachungen.

Oliver Surbeck zum neuen
Vorsitzenden gewählt

Oliver Surbeck zum neuen Vorsitzenden
der Arbeitsgemeinschaft der Kreisbrand-
meister des Landkreistages Baden-Würt-
temberg gewählt.
Kreisbrandmeister Oliver Surbeck wurde
kürzlich zum neuen Vorsitzenden der Ar-
beitsgemeinschaft der Kreisbrandmeister
des Landkreistages Baden-Württemberg

gewählt. Damit ist er für die nächsten 5 Jah-
re Vorsitzender aller Kreisbrandmeister in
Baden-Württemberg sowie ordentliches Mit-
glied des Vorstandes und des Präsidiums
des Landesfeuerwehrverbandes.
„Die Wahl macht die besondere Qualität un-
seres Kreisbrandmeisters deutlich“, gratu-
liert Landrat Harald Sievers. „Ich freue mich,
dass Herr Surbeck seine rund 18-jährige Er-
fahrung als Kreisbrandmeister unseres
Landkreises künftig in diversen Arbeitskrei-
sen, Gesetzesanhörungen sowie Abstim-
mungen des Innenministeriums zum Brand-
und Katastrophenschutz einbringen kann
und dem Landkreis Ravensburg damit einen
direkten Einfluss auf die Landespolitik er-
möglicht.“ Aktuell stehen auf Landesebene
richtungsweisende Entscheidungen in den
Bereichen Leitstellen, Katastrophenschutz
und baulicher Brandschutz an.

Liederkranzes Otterswang
veranstaltet anlässlich Mariä
Himmelfahrt ein Konzert

Am Sonntag, den 12. August um 18 Uhr ver-
anstaltet der Liederkranz Otterswang ein Kon-
zert in der St. Oswaldkirche. Einlass ist ab 17
Uhr möglich. Weitere Mitwirkende sind die Sai-
tenmusik Salteris aus Aulendorf und ein Bläser-
ensemble der Musikkapelle Otterswang.
Schieben Sie ihre Alltagssorgen einfach mal
beiseite – genießen Sie tolle Klänge und
freuen Sie sich auf einen schönen Sonntag-
abend mit den Sängern und Musikern.
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Veranstaltungskalender
vom 3. bis 11. August 2018

Freitag, 03.08.18
19.00     „Feierabendhock“, Wirtshaus Schalander, Biergarten
Dienstag, 07.08.18
14.00     „Spielenachmittag“ mit dem Stadt-Senioren-Rat, 

Hofgarten-Treff
19.30     „Mit Volldampf voraus“, Konzert des Marinechors,

Parksanatorium, Speisesaal
Mittwoch, 08.08.18
19.30     „Offene Brauereibesichtigung“, 

Schlossbrauerei Aulendorf
Freitag, 10.08.18
19.00     „Feierabendhock“, Wirtshaus Schalander, Biergarten

uw Stadtführungen
Jeweils am 1. Samstag im Monat:
14.30     mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.

Treffpunkt am Schlossportal. Unkostenbeitrag 3,– Euro,
ermäßigt 2,50 Euro, Mitglieder frei.

uw Geführte Wanderung
Jeweils samstags:
14.00     Treffpunkt Eingang Schussental-Klinik

uw Führungen im Schloss
Jeweils sonntags:
10.30     Treffpunkt am Schlossportal, Eintritt 4,– Euro.

uw Bürgermuseum im alten Kino (Schulgäßle)
Jeweils am 1. und 3. Freitag im Monat:
16.00     mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V. 

Umkostenbeitrag 3,– Euro, ermäßigt 2,50 Euro
Jeweils sonntags:
14 – 17  geöffnet, Führung auf Wunsch möglich

uw „Cafe Bunte Welt“ – 
für Einheimische und Geflüchtete

Jeweils samstags:
14.00     Jugendtreff am Schlossplatz

uw „Unterhaltungsnachmittag“ 

mit dem StadtSeniorenRat
Jeweils dienstags:
14.00     Hofgarten-Treff, Schussenrieder Straße 1

uw Kreuzbund-Gruppe Aulendorf
Jeweils donnerstags:
19.00     Gemeindehaus St. Martin, Kolpingstraße 4

uw Ausstellungen
„Prosit! Biergeschichte(n) in Aulendorf“ 
Sonderausstellung zum Thema „Bier“, Bürgermuseum
„Form und Farbe“ 
Ausstellung von Julia Niepmann-Eisenlauer, Parksanatorium



Aulendorf aktuell 
macht Sommerpause 
in den Kalenderwochen 34 und 35!

Letzte Ausgabe vor der Sommerpause:
33/2018 am 17.08.2018 mit
Redaktionsschluss am 13.08.2018

Erste Ausgabe nach der Sommerpause:
36/2018 am 07.09.2018 mit
Redaktionsschluss am 03.09.2018



Kornhausstraße 4
88326 Aulendorf

Telefon 0 75 25/84 05
Telefax 0 75 25/89 50
Mobil 01 71/3 14 35 48

Beck@autobeck.de
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, 
Sa. 10.00 – 14.00 Uhr

Wir sind die Profis

und für Sie da!

Wir verkaufen Ford, Daihatsu und 
Gebrauchtwagen (alle Marken)

Auto Beck

Goldankauf
Zahn-Bruchgold, Schmuck,
Silber, Uhren, Münzen, Orden,

bei Wirbel’s Haare & Mehr
Hauptstr. 103, Aulendorf
jeden Donnerstag 15 – 17.30 Uhr

H. Ege, Tel. 07391/71349

1a
autoservice
Stoßdämpfer TÜV-Abnahme

Abgasanlagen AU

Bremsen Fehlerdiagnose

Kupplungen

AUTOHAUS 
KÖBERLE
Saulgauer Straße 37
88326 Aulendorf
Tel. 07525/8705

Zubehör

Inh. Silvia Kellinger
Kolpingstr. 18 · 88326 Aulendorf

Telefon 07525/535
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Vom 2.8. – 8.8.2018
JETZT MUSS 
ALLES RAUS!

alle Sommerschuhe
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